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Z. ll92. ».
K. k. ausschließende Privilegien.

Das Handelsministerium hat unterm 21.
October I^.'»3,Z. 7 7 5 7 M , dem Franz Schat-
t e n , Fabriksbesiher in Heringen bei Nordhausen
in Preußen, auf Grundlage des von seinem Be-
vollmächtigten E a r l K l e i n , k. k. pnv. Groß-
händler in Wien, überreichten Gesuches, ein
ausschließendes Privilegium aus die Erfindung
einer Spodium - Waschmaschine, nach den Be-
stmunungen des a. h. Privilegiengesehes vom
>>5. August l^»2 auf die Dauer von acht
wahren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
mcht angesprochen wurde, befindet sich im k,
k. Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht
ln Ausbewahrung,

Das Handelsmmistermm hat am ,5 Otto-
b"' i ^ V l , Z. 7 > 7 : M , d,m N S c h l u n - '
berger und Comp., Maschinen-Eonstructeu.-
m Guebw.ller, Departement Ober-Rhein ^
Grundlage des durch stinen Bevollmächtigten
J o s e f M o h r , Besitzer der Spinnfabriken i»
Mollersdorf, Felirdorf und Rohrbach in Nie-
derouerreich, überreichten Gesuches, ein au':
Ichneßendrs Privilegium auf die Erfindung eines
vervollkommneten Systems von Vorspinn-Ma-
Ichlncn für gekämmte Faserstoffe aller Art, nach
dcn Bestimmungen des Privilegiengesetzes vom

Jahren verliehen. , '

Die Plivilegiums-Bcschreibung, um deren
wurde, wurde im k. k.

Pnvlleglen-Archwe aufbewahrt.
. , . „ . ^. '^"^^minister ium hat unterm 7, Sep-
^nber ,« . . ' j , Z. M j ^ l « . / d e m S a l a m o n
s. ^ , " ^ '' ̂ '' Particulier, u. T h o m a s H a n-
/ " ' Mechaniker, beide derzeit in Wien wohn-
e t , Himmelpfortgasse Nr. 94!», dritten Stock,

Privilegium auf die Erfin-
S ^ , ' ' E r r i c h t u n g , wodurch d.e von der
W e a V ? / ^ bedruckten Bogen auf mechanischem
den N ss " ' ^ umgelegt werden können, nach
vom , ^ " " "ngcn des a. H. Privilegiengesetzes
^ a l i , " / ' ^ ' ^ " " 2 "uf die Dauer Eines
^ ^ ö " verleihen Pfunden,
.„^s '^^schreibung, um deren Geheimhaltung

k.k. Privile-

^ . - ^ ? ^ Handelsministerium hat unterm , 4 .
^ ^ ' " ^ " " bm Eivil-Inge^

7 " ' ' M i c h a e l A lcan und Peter Hypo-
von d ^ " " ^ ' " P " " s , auf Grundlage des

Jacob F r a n z
in Wi.n ', " s " ' Verwaltungsdirector
ß"'des P n ^ " ' " ^ ' ^ " Gesuches, ein ausschlic-
z i 'hungüw" .^ ' " " ' " l die Erfindung und be-
art bei der' ^ "bcsserung ciner Verfahrungs-
dcr Se idensp^^ tung der B,idenpuppen' in
Seide uud d e 7 g " , " " ^/schweifen ^ r rohen
aller anderen s ' ^ ' ^ ' wie beim Rösten
Bestnnmm.g.., d,« Privilegiengeseh z " ^ , ^ . '
August !«52 a.,s die D».,er von drei ^ 5
t"> verlieh.'», " " ^

» . ^ ^ ^Endung und Verbesserung ist m
,«"",c,ch v.m .4, Mm d, I . a„, auf 15.
»>aMe palenii«.

Die PriuilegillmZ-Bcschrcibmig, um deren
dem , " ' ^ " " " " " ' " ""u>". befindet sich bei
" M t, k, Prwi,egi^A,chlvc i„ Auswahl.,,!!,,

^ ' !chk°, Wel'en„.,ster in Wie», G„mpe,.d°>s
na.,e. ' ^ I " " ' " A l c ronde . Ber!
dio» ,!» ' "̂ schl,eße«des Privilegium »uf
n a « , " " " ' " I "«»nN»,)- und Tamdourir-
n »ftm e, «omtt Erzeugnisse »u« allen beliebi-
ge» ^wffe» ,chncl!cr, regelmäßiger >md schöner

als mit der Hand verfertiget werden können,
nach den Bestimmungen des Privilegiengesetzes
vom 15. August »852 auf die Dauer Eines
Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung gebeten wurde, wird im k. k.
Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am !5 . Octo^
ber I8'>:^, Z, ?7 : tH l l . , das dem Jose f
H ensl e r, Mechaniker in Wien, am 57. Sep-
tember l«4<l auf eine Entdeckung in oer Er-
zeugung der 3teinseife verliehene ausfthliesiende
Privilegium mit Ausdehnung der Wirksamkeit
auf den Umfang des gesammten Reiches auf
die Dauer des achten Jahres zu verlangern
befunden.

Das Handelsministerium hat am I? . Octo-
ber lz<»:t, Z. 7^7 l^ l l . , dem I o h a l> n Jacob
G u i l l e t , Chemiker aus Ehambern, derzeit in
Mailand, ein ausschließendes Privilegium auf
die Erfindung eines chemischen und mechanischen
Verfahrens zur Reinigung und Austrockunng
von brennbaren und kohlenhälilgen Mineralien,
wodurch man dieselben wie Holzkohlen benutzen
könne, nach den Bestimmungen des Privilegien-
gcsetzes vom l5», August ll<»2, auf die Dauer
von fünf Jahren verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung angesucht wurde, wird im k. k.
Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am »5». Octo-
ber l!<»:5, Z. 7^5><»jN., dem (5yrus S t an i s '
l aus F e r y , Ingenieur in PariS, ein aus'
schließendes Privilegium auf die Erfindung von
neuen Vorrichtungen an Rosten und Oefen zum
Heizen der Dampfmaschinen und zu verschiede-
nen anderen industriellen Zwecken, nach den Be-
stimmungen des Privilegiengesetzes vom l5».
August lk52 auf die Daner Eines Jahres
verliehen.

Die offen zu haltende Privilegiums-Beschrei-
bung wird im k. k. Privilegien-Archive zu Je-
dermanns Einsicht aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat dem I o h a n n
Pade rnc l l o aus Cavolano, in der Provinz
Udine, ein ausschließeudeS Privilegium auf die
Erfindung einer Maschine zum Koppeln und
Drehen der rohen Seide, nach den Bestlm^
mungen des Plivilcgiengesetzl's vom »5. August
>l<»2 auf die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. t. Privilegien-Archive in Ausbewahrung.

Das k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe
und öffentliche Bauten hat uncerm 2n. October
l»53 , Z 7tN<jM., die Anzeige, daß G e o r g
O f f e n heim er , Goloarbeiter in Wien, selnen
Antheil an dem ihm und oem Goloarbeiter A l o i s
M ü l l n e r in Wi.n, auf die Erfindung einer
neu<n Methode, Charnier-Arbeiten ol)ue Fuge
i'^ edlen und unedlen Metallen auf vortheilyafte
Wei>e zu verfertigen, verliehene Privilegium
ddo. , I . M,^ , ^ . , ^ auf Grundlage der von
dem k. k. Notar Dr. Franz F a ß l legalisirmi
^«-'Wons-Urkunde vom 23. September l«5.'l,
an den Goldarbeiter A l o i s M ü l l n e r in
Wlen übertragen habe, zur Wissenschaft gcnom-
men, die vorschriftsmäßige Einregislrirung dieser
Uebcrtragung veranlaßt und dieses Privilegium
m Folge des am l^i. Mai !X»3 gestellten An-
juchens auf das zweite Jahr mit Ausdehnung
seiner Wirksamkeit auf den Umfang des gesamm-
ten Reiches zu verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat am 2!> Octo-
ber ,z<>:l, Z. 7^<>.̂  daö dem F r a n z X a v e r
K u k l a, gewosenen bürgert. Apotheker und l.n,.
desbefugten Fabrikanten chemischer Producte

in Wien, am 2. October !8.'>l auf die Erfin-
dung eines Maueranstriches verliehene aus-
schließende Privilegium, mit Ausdehnung der
Wirksamkeit auf den Umfang des gesammten
Reiches, auf die Dauer des dritten Jahres
zu verlangern befunden.

Daö Handelsministerium hat am l l . Novem-
ber lft!'»:j, Z. ^ l , : ^ l l . , dem A l o i s Ede l -
m a n n , .Teppichmacher in Wien, em ausschlie-
ßendes Privilegium auf eine Erfindung in der
Erzeugung von Teppichen aus Tuchenden, nach
den Bestimmungen des Privilegiengesehes vom
»5. August lX ,2 , auf die Dauer Eines Jah-
res verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung angesucht wurde wird im k. k.
Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am 27, Octo-
ber »<<»:!, Z. 7^5»^!l,, dem Freiherrn F a b i a n
W r e d e , k. schwedischen Kämmerer, dann Ober-
sten und (3hef des Generalstabes der schwedischen
Artillerie in Stockholm, auf Grundlage des von
dem dazu bevollmächtigten Groschandlungsyause
A r n st e i n und Eske leo in Wien, überreich -
ten Gesuches, ein ausschließendes Privilegium
auf eine Gasmaschine, mittelst welcher die Aus-
dehnung permanenter Gase durch Wärme zur
Hervorbringmlg mechanischer Wirkungen alls
eine neue Art benützt werden soll, nach den
Bestimmungen des Privilegiengesetzea vom l,"».
August !l<>2 auf die Dauer von fünf Jahren
zu verleihen befunden.

Diese Erfindung ist im Königreiche Schwe-
den auf fünfzehn Jahre, vom 30. April l«53
an gerechnet, patentirt.

Die Privilegillms-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. t. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat das am 27.
October l«53, Z 7^5>3)U., dem A d o l f I o-
h a n n S t e i n b r u ch, Fabriksdeamten in Wien,
ein ausschließendes Privilegium auf die Erfin-
dung einer Maschine zur Entkörnung der Mais-
kolben und Gewinnung des Markes aus den
Maisstengeln, dem entkörnten Maiskolben und
dem Zellengewebe derselben, nach den Bestim-
mungen des a. h. Privilcgicngefetzes vom l5».
August lX»2 auf die Dauer von fünf Jahren
zu verleihen befunden.

Die Beschi/eibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich zu Jeder-
manns Einsicht im k k. Privilegien-Archive in
Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 30. Octo-
ber l?j.'»3, Z. ^Mj. '^ l l . , die Anzeige, daß Franz
J o s e f W i d m a n n , Buchbindeisgeyilfe in
Wien, das ihm am 7. April l«52 auf die Er-
findung der Anwendung des lithographischen
Druckes in Farben, Gold, Silber und Bronze
auf Galanteriewaren von eigens zu diesem Zwecke
hergerichtetem Leder, verliehene Prioilegnnn auf
Grundlage der von d,m k. k. Notar, Dr Fer-
d i nand M a y e r legalisirten Schenkungsur-
kunde vom 4. October l><>3 an Josef S t o u f s ,
Steindruckcreigehilfen in Wien, übertragen habe,
zur Kenntniß genommen und die vorschrifts-
mäßige Einregistcirung dieser Privilegiums-
Uebertragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat am 28. Octo-
ber l8',3', Z. ?393j l l , dem Maurermeister
I o h a n n D i c k i n g e r zu Pettenbach i», Oder-
österreich, ein ausschließendes Privilegium aus
die Erfindung, Lagerfasser und Bottiche aus
Stein oderZiegeln mitZusah von hydraulischem
Kalk und Pech zu verfertigen, nach dc,l ̂ )e-
stimmungen des Privilegiengesetzes vom ,,,.



3«

August 1852 auf die Dauer Eines Jahres,
verliehen.

Die Privilcgiums-Vcschreibung, um deren
Gel'-mhaltung das Ansuchen gestellt wurde,
wird im k. k Privilegien-Archive aufbewahrt.

^,^ Das Handelsministerium hat am 24. Octo-
ber »85,3, Z. 778-l^ll., daß dem B e n e d i c t
F i l i p p i , Klavier-Instrumentenmacher in Wien,
am !2 . October l«5»2 auf eine Erfindung, in
einem Klavierkasten der Wiener Mechanik die
englische Mechanik, nämlich den verkehrten An-
schlag unter dem Stimmstocke anzubringen, ohne
denselben zu schwächen, verliehene ausschließende
Privilegium mit Ausdehnung der Wirksamkeit
aus den Umfang des gesammten Reiches auf
die Dauer des zweiten Jahres zu verlangern
befunden,

Das Handelsministerium hat unterm 2.
November ! ^ 5 j , Z. 75<l2, die Anzeige, daß
F r a n z K l e i n , Gutsbesitzer zu Zoptau in
Mähren, nachfolgende drei ihm verliehene aus-
schließend '̂ PnviieglV'l,, und zwar: :>) sein Pri-
vilegium ddv. «<). Juni l tt-tU auf die Erfindung
einer besonderen Einrichtung, vermöge welcher
Fenster, Thüren, Falldeckel und Klappen aller
Art so,helgestellt werden, daß der Luftzug gänz-
lich beseiliget werde; dni» i») jenes ddo, >7.
Jul i l84<» auf die Erfindung eines rauchver-
zehrenden Apparates (<>«lm v<»:<>), durch dessen
Hmzufüglmg alle Heizapparate wesentlich ver-
bessert werden; endlich c) das demselben unterm
>7. Jul i !^4tt verliehene Privilegium auf eine
Erfindung und Verbesserung in der Construction
der Hparherde, wodurch eine sehr große Er-
sparung an Brennmateriale erzielt werde, aus
Grundlage der von dem k. k. Bezirksgerichte
Wiesenberg in Mähren legalifirten Zessionsur-
kunde vom 24 Jul i l » 5 t an J u l i u s von
V a l m a g i n i , Botschafis-Eereinoniar in Wien,
vollständig übertragen l>;be, zur Wissenschaft

, genommen und die vorschriftsmäßige Einregistri-
rung dieser Privilegien-Uebertragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat dem I . B.
Hammerschm i d t , Agenten deü n. ö. Gelverbs-
vereines in Wien, am 2!>. October 1^53,
Z. 827<>jll , ein ausschließendes Privilegium
auf ei n e V e r b e sse l u n g a n den M a sch i n e n - W ebe -
stuhlen (Dämpfwebestühlen), wodurch eine be-
trächtliche Lange Garn zwischen dem Ketten-
oder Hinterbaume und dem Brust' oder Vorder-
baume erhalten werde, uud hiermit die Garne
besser als bisher vor Verletzung gesichert seien,
nach den Bestimmungen des a. h. Privilegirnge-
setzes vom !5 August ldl52 auf die Dauer
Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung angesucht wurde, wird im k. k.
Privilegien Archioe aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat unterm 29.
October i«5: j , Z. ^ : l ^ l l , dem H, L. F r i cre s
N e f f e n , W i l h e l m Knaus t , Feuerspritzen-
und hydraulischen Maschinenfabrikanten in Wien,
em ausschließendes Privilegium auf die Erfin-
dung eines Mechanismus, wodurch Feuerspritze»!
das Wasser mit viel größerer Wirkung werfen,
als dieß bei den gewöhnlichen Feuerspritzen der
Fall sei, nach den Bestimmungen des a. h. Pr i -
vllegiengesehes vom l5 . August l«52 auf die
Dauer E nes Jahres zu verleihen befunden.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Pnvilegien-Archwe in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2!). Octo-
, he.r l»53, Z. 7 « ! M l l . , dem T h o m a s Han^

sen, Mechaniker, und S a l a m o n Schle sin-
ger in Wien, Stadt Nr. !>4i>, ein ausschlie-
ßendes Privilegium auf die Verbesserung einer
von ihnen erfundenen Vorrichtung, um die von
der Schnellpresse gedruckten Bogen auf mecha-
nischem Wegv aus - uud umzulegen, nach den
Bestimmungen des Privi legiengefttzes vom l5
August l^',2 auf die Dauer Eines Jahres
verliehen.

Die Privilcgiums-Beschrcibung, um deren
Geheimhaltung angesucht wurde, wird im k. k
Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat unterm 28.
October l«5»:j, Z. 75M>jll., dem A. K a i l a n ,
Chemiker in Nußdorf, ein ausschließendes Pr i -
vilegium auf die Verbesserung in Vereitung ei-
ner Eisenbeize (salpetersaures Eisenoxyd) für
die Zwecke der Färberei und Druckerei, nach den
Bestimmungen des a, h. Privilegiengcsehes vom
l5. August l652 auf die Dauer Eines Jahres
zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privi-
legien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat dem S . J a -
cob B r a u n , Chemiker und Fabriksbesitzer in
Prag, am 3. November 1853, Z. K Ü W j l l , ein
ausschließendes Privilegium auf die Erfindung
durch ein neues Verfahren das Bleihypcroryd
billiger als bisher darzustellen, nach den Be-
stimmungen des a. H. Privilegiengesetzes vom
15. August 1^52 auf die Dauer Eines Jahres
zu verleihe>l befunden.

Die Privileglums-Beschrcibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k Privilegien^Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 2!>
October ltt5:!, Z. 62?.'»^!., dem bürgl. Rlavier-
macher P h i l i p p Fr iedr ich W o l f f in Wien,
über sein durch den Bevollmächtigten J o s e f
B a r t sch, Civilagenlen in Wien, überreichtes
Einschreiten vom 20. September l ^ 5 l , ein
ausschließendes Privilegium auf die Erfindung
eines Resonanzbodens (Kapooaster, Seitendruk-!
ker), durch dessen Anwendung der reinste Glo-^
ckenlon beim Fortepiano erreicht werde, nach
den Bestimmungen des Privilegiengcsetzcö vom
»5. August 1 î52 auf oie Dauer Eines Jahres
verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung nicht angesucht wurde, wird zu
Jedermanns Einsicht im k. k. Privilegien-Ar-
chive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am Ai>. Octo-
ber l t t .> j , Z. 7»!>4M., das dem Heinr ich
K i rchweger , Maschinenmeister der königl.
hannoverischen Eisenbahnen, am 2. October
I6.'>l verliehene ausschließende Privilegium auf
die Erfindung einer eigenthümlichen Vorrichtung
an Locomotiven, wodurch mittelst Benützung
des Dampfes eine Ersparung an Brennmateriale
und Wasser erzielt welde, mit Ausdehnung der
Wirksamkeit auf den Umfang des gesammten
Reiches, auf die Dauer des oritten Jahres zu
verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat den beiden
Mechanikern I s a k C h r i s t i a n und F r i e d -
rich E n g e l statter aus Bisckweiller in
Frankreich, Departement Niederrhein, über ihr,
durch den Bevollmächtigten D e s i r e J o s e f
G i l a i n , Inhaber eines Befugnisses zum Ma-
schinenbau in Biünn, überreichtes Einschreiten
vom ld>. Jul i l. I . , ein ausschließendes Pri-
vilegium auf die Erfindung einer Rauhmaschine
zur Tuchfabrlt'ation, nach den Bestimmungen
des Pnvilegiengesetzes vom »5». August lt<,2
auf die Dauer von fünf Jahren verliehen.

Diese Erfindung ist in Frankreich seit dem
21. Mai 1852 auf die Dauer von fünfzehn
Jahren patentirt.

Die Plivilegiums-Vcschreibung, deren Ge
heimhaltung angcsucht wurde, wird in dem k.
k. Privileglen-Archwe aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat unterm 24.
October ltNA, Z- 7 " 2 ^ l l . , dem I a c o b W a l d -
stein, Optiker in Wien, Stadt Nr. 5, ein ausschlie-
ßendes Privilegium aus die Erfindung einer
neuen Eonstruction von Taschen- und Theater-
perspective» für ein und zwei Augen, wodurch
dieselben bei starker Vergrößerung das Bild
achromatisch und klar zeigen, und leichter trans-
portabel seien, nach den Bestimmungen des a.
h. Privilcgiengesetzes vom 15. August- 1852

auf die Dauer Eines Jahres zu verleihen be-
funden.

Die Beschreibung, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privi-
legien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 24, Octo-
ber 185», Z. 762:l.l l l., dem J a c o b Franz
He in r i ch Hem be rge r , in Wien, Stadt
Nr. 782, ein ausschließendes Privilegium auf
eine Ersindlmg und Verbesserung in der Ver-
wendung der Brandöle mittelst Anwendung
eines eigenthümlichen Apparates zur Beleuch-
tung in den Campen, womit man alle Arten
destillirter Oele auf vortheilhafte und ökono-
mische Welse gefahrlos nutzbar machen könne,
nach den Bestimmungen des a. H. Privilegien-
Gesetzes vom l'>. August 18." 2 auf die Dauer
von zwei Jahren zu verleihen befunden.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Arckive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2 i . Octo-
ber 1553," Z. 7«24^!l,, dem F r a n z G lem-
bowiecki, Maschinisten zu Ottakring, und dem
B e r n h a r d S c h m i h , Schlossermeisier zu
Ober S t . Veit, ein ausschließendes Privilegium
auf eine Verbesserung an den Doppelscblicht-
und Doppelrauchbcmk-Hobeleisen, darin be-
stehend, daß statt der bisher üblichen Scnrau-
ben zum Richten des Hobeleisens, Riefeln, d.
i. Einschnitte auf der Fläche des Hobeleisens
angebracht werden, nach den Bestimmungen des
a. h. Privllegiengesetzes vom l5 . 'August lft52
auf die Dauer Eines Jahres zu verleihen be-
funden.

Die Beschreibung, deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich im k k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 21.
October l « 5 1 , Zahl 762 . ^ l , dem Eäsar
Lampred i aus Mailand, ein ausschließendes
Privilegium auf die Erfindung eines Apparates
zur Erzeugung von Torf-, Holz-, Stein und
künstlichen Kohlen, nach den Bestimmungen des
a. h Privilegicngesetzes vom l5 . August >652
auf die Dauer Eincö Iahreü zu verleihen be-
funden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Z. l i i . .̂ (») Nr. 2511".
Concurs - Kundmachung.

Bei der R.ligionöfonds Domaine Laudstraß
in Krain ist die piovismischc Fmst - A5j>mcten«
stelle, womit ein Gehalt von jähllicht'i, .-iwei«
h u n d e r t Gu ldcu C. M . ncbst N^turalq'iattier
oder einem Ouartier - Aec îivalelUe von V i e r -
z i g G u l d e n (5. M . , dann ein Deputat von
Sechs med. ostell. Klaflein harten Brennhol«
zes verbunden ist, l»llcdis,t.

Diejenigen, wclche sich um diesrn Dienstpo-
sten beweiben, h^btN sich über ihle theoretische
und practischen FolstkeinttlnsjV und bisherige Dienst-
leistung, üdcr einen gesunden, rüstigen Körpcr
und eine tadcUc>sc Auffühlung, so wie über die
Kenntniß der krainisclien oder eim'l verwandten
slavischen Sprache lcgal anbzuweisen, und >U
lhien Gesuchen, welche bei d̂ e (^amelal-Bezirkv^
Verwaltung in Neustadt! bis längstens l5>
Februa r l « 5 ! cinzublingen sind, zuglcich zu
bemerken, ob sie mit einem Beamten oder Dienet
der Domäne öandstlasi und in welchem Grad«:
verwandt oder verschwägert sind.

K. k. steierm. illyr. Finanz Landes-Direction.
Gratz am 2lt. December !<<>:t.

Z 7 i 7 . :. (») Nr 252".
C o n c u r s » K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k, Landesh^uplcassc in (Vratz kotN"
men zwei provisorische Amlsschreiberslellcn W't
dem Iahresgehalte von 3ltt) si. zu besehen, f"̂
welche der Bewerber - Concurs b i s l e t z t e "
J ä n n e r lt<54 ausgeschtiebcn wird.

Die Bewerber um diese Dienstcsstellen ha^'
ihre gehörig instruirten Gesuche, worin sie .''^
üder ihr Alter, Religion, Stand, ihre S t t ' d ^
zurückgelegten Prüfungen uud Sprachkennt"'!!^
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dünn insbesondere über die mit gutem Erfolge
abgelegte Prüfung aus der Staatsrechnungöwis-
senschaft, so wie über die mündlich und schrift-
lich gut bestandene Casse - Prüfung auszuweisen
haben, innerhalb der Concursfrist im vorgeschrie-
benen Dienstwege bei der Amts-Vorstehung der
k. k. Landeshauptcasse in Gratz einzubringen, und
darin auch anzugeben, ob und in welchem Grade
sie etwa mit einem Beamten dieser Landeshaupt-
casse verwandt oder uerschwägert sind.

Vom Präsidium der k. k. stcirisch-illyrischen
Finanz-Landes'Direction.

Giatz am 28. December 1853.

Z ' 2 3 . a (3) Nr. 58690.
C o n c u r s .

I m ttmtsgebiete der k. k. galizischen Finanz-
Landes-Direction ist eine provisorische Amtsassi-
stentenstelle für den ausübenden Dienst mit dem
Gehalte jährlicher Niethundert Gulden C. M . zu
besehen.

Die Bewerber um diese Stelle, oder um eine
aus diesem Anlasse sich allenfalls erledigende Amts-
MssentensteNe für den ausübenden Dienst, mit
dem Gehalte jährlicher 350 si.oder 3(w st (̂  M .
haben chrc gehörig belegten Gesuche im vorqe-
schneien Weg. bis zum 3 l . Jänner , 854 ê>
der k. k. gal.zischen F'nanz .Landes.-Direction in
Vemberg einzubringen, und darin über die /m ick
aclegten Studien, dann über die biüher geleisteten
Dlen>le und die erworbenen Oefalls, Rechnunas.
und Manipulations» Kenntnisse für den ausüben
den Dienst, über ihre Moralität und über die
Ken,tt'u,j der Landessprachen sich ausweisen, und
zugleich auch anzugeben, ob und in welchem Grade
l«e mit emem oder dem andern Beamten der, d,e-
m ^ / ' . « ' " " " z ^ ' a n d t s - D i r e c t i o n unterstehenden
Bez.rkvbchorden, Cassen-, Steuer- oder GefäUs.
Aemter, dann der Tabak- und Stampelverschleiß-
Magaz.ne verwandt oder verschwägert sind.

" o n der k. k. galizischen Finanz - Landes-
Direction.

Lembcrg am ,5 . December ,853 .

6- 2«> ' (2) Nr. 83U , .
K u n d m a c h u n g .

Zu Folge Erlasses des hohen k k. Ministeriums
, m ^ 5 e l , G.w.rbe und öffrntl.che Bauten ^cl.>.
d " . ^ ' " ' N b e r ,853 , Zat)l , 92^3^ ! ' . , würd.
P ^ o o m ' 7 ' ^ ^ » M r d und e.n/en. f^
nannten ^..' ̂ " " " ' ^ " ^ " " ' '" ^ " " ^ ' ^
W,is^ f ̂  ""landen und B.z>rk<n in folgendel

F«N,.d.«st^ch . . . . , st ^ „

„ Ste.crmmk l « "
„ Karnten , '̂  « "
" Böhmen ' ^ ^ ' .' ! 4
" ^ ? " " und Schlesien .' .' , ," 4 "
„ ^al,z,cn ^ i t Einschluß von

^rakau und der Bukowina . 1 .. - .

" ' ' " P^hcr , Pr.ßbur,'er und

das Tcmeser Banat . z «
„ den Montandezirk (kroat. ^ ' i - " "

torale) und den Oguliner Ne.
giments-Bezirk . . z

„ den Ottochaner und Liccaner " "
Regiments- und Zengger Coc
"mntäts-Bezirk . . . . 1 „ w „

" den übrigen kroatisch« slavoni.

^ ' .Postbezi rk . . . . » „ « „
„ Ciebenl'ürgen I __
„ das Küstenland ' ' , " « "
„ Krain . . ' . ' ' . ' , « "

a,n ^ ' ^ ^ / ' ^ ' f " ' einen gedeckten Stationswa-
gen rv.rd auf die Hälfte und für einen ungedeckt

P erd . " ^ ' " " ^ ^ ' " ' " " " 2 h " l des für ein
^ d u,d e.ne Post entfallenden Rittgcldeö fest-

ü e l d ^ ^ ^ ' ^ ' ^ " " ^ ' l d und das Schmiß
vno vlnbt unverändert.

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Von der k. k. Post-Direction für das Kü-
stenland und Krain. Trieft am 3 l . De-
cember 1853.

« / - V 1 V 1 I , «».
Visoko c. k. minislerslvo kupcijc, obert-

n iJ e *n jdvnih slavb je z rdzglusum od icj.
decembra t. ].? siev. 19223]!'., p...šiuo
jeznino za enega konja in enu posio od
i. januarja 1804 zanaprej v naslednih kru-
novinah in okrajnah na sledeej \izo vsla-
novili b-agovolilo:
^a Spodnjo- avslrijansko . . 1 for. 8kr.

» Zgornjo-avstrijansko . . 1 ,, 6 „
„ Suluograsko . . . . . 1 „ 8 „
„ Ntajarsko 1 „ (j Jf

„ Korosko 1 „ 6 „
» ( ' e s k o •. » >, 4 »
„ Marsko in Silczko . . . i „ 4 J7

„ (ialicio s Krak-jvim i" B»-
k£y'Ti 1 « - «

„ liroisko . . . . . . i „ io „
„ pcsiaiLski, po'/iUnski i" » »-

pronski postni ckraj . . 1 ,, 8 ,,
1 „ kosiwki ukraj . . . . ! „ • „

„ volkovardinski ükruj . . 1 ,, — „
„ seib-^ki vojvodino in le-

nieski banal . . . • . i „ 6 ,,
„ horvasko - primorsko i"

ogulinski polkni okraj . 1 ,, 8 ,,
„ (>hi('aiiski in (ikanski [>ol-

kni in sonjski znp<ini)ski
okraj I „ 10 „

J7 ilnioi liorvasko -slavonski
postni okiaj . . . . 1 ,, 6 ,,

„ Scdmugrasko . . . . ]>? — ?,
,, Primorsko i ,, 8 „ ,
„ Krajnsko l „ 6 „

Odrajivilo za pokrilo poslajno kni'ijo
jo na polovieo in za ne pokrilo na ct'lcr-
linko po.šlne jeznine za enega konja in
«no posio odloceuo.

Zapilnina posLilonska in kolomaznina
oslane pri slarem.

Kar so s lern sploli naznani,
0. k. posino vodslvo. V Ter-ifu 3i .

(lect.inbra i853.
Z. 2«. i» ( l ) Nr. »4355.

K u n d m a c h u n g .
M i t hohem Statchallerei-Cllasse vom 27.

April ,853 Z. " " « / , „ , ist oie Herstellung el.xü
neuen Curatenhauseb ^u Nadainesello dtwilllgel
wo»den. Zur Hmtangabe dieses Neubaues wild
die Minuenoo- ^i^tatwn auf den 7. Februar v . J .
Vormittags l<) Uhr hielamts angeordnet.

Die hintangegebenen Baukosten bestehen:
Für die Maureralb.iten . . . U l « s i . 25 kl.

» » Steinmetzardeilen sammt
Materiale . . . . 34» ,. 22 „

» » Ziegeldeckcrarbeiten sammt
Materiale . . . . 274 >> »3 „

» » äimmermannsalbellen s.
Materiale . . . . I 7«3 „ 4 „

» » Tischlerarbeiten s. Mater. 55,7 >> 3«» »
» » Schlosserarbeiten dto 321 „ 4U >>
» » Bchmiedarbcitcn dlo l i M „ 32 >,
» » Glaserarbeiten dlo »77 « »2 »
» >» Hafnerarbeittn dto I0i> » — ..
» » Anstlkicherarbeiten dto l'»9 „ — »
» » Spenglern bellen dto l l 4 „ 30 >,

zusammen . . . 4«3<> st. 2dl lr
d e m ^ " " ' " b l l i die Unternehmungslustigen mil
Bedi« ' ^ ' ' eingeladen, daß die l.'icitalione>.

dela!ll?'l' i n ^ " ' ^ " " ' das Voraubmaß und die
')smlän >. "^lchleibung j „ den gewöhnlichen

kömren " täglich hieramtS eingesehen werden

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am
^ I a n m - r l «54

^. 2022. s!> '^I ^
' ' '^ N l . 428U.

m ^ E d i c t .
dorf wird k i " " ^ ^ Bezirksgerichte Radmanns

" Wlrd hienllt bekannt gemacht:

die u ? ^ l ̂ " ^ " ^ ' b " " i °us Kropp hab, wider
unvekannt wo vesindlichtn Ignaz Toman, Nho.

mcis Pivroutz, Gregor Supa i , , Helena und Anna
Kodraschnik, Ignaz Polozdnik, Mar ia Toman, ttu.
cas Peßjak und F^anz Hiobczhmt unterm «. Oc-
lober 1853, Zahl 428«, rie Kla^e alls äirr jäl) l l '
und Elloscheilerklälling liachstehend^r, auf stimm,
im Grundduche oer oolmoligsl, Herrschaft Ra»'
mannsdoif 8uk Post-Nr. 50 , Rrctis. Nr. l l^4 vor-
lomm.üden Hanse sammt Garten hastenden Tabu>
larposten, alö:
»^ Des für Ignaz Tonlax aus Steinbüchel int».

dlll,rm> Protocolls il̂ <» 9. I n m lsl»2, intat'.
6. August »802, pr. 4 l!agcl Botoninägel, ä
<j0^m,,' ü ,50 Pf l i l i d ;

d) deS für Thoinao Plblouy von Kropp in labu i i l .
t,n Schuldscheines <1<l<,. 26. August l»02, intad.
30. August 1802, pr. l50 fi. ^. W . ;

c) des für Gregor Sl ipan auö Kropp intabulirten
Schuldscheines lll lo 2 l . Scptemdcr 1802, inlar?.
2 l . Octoder 1802, pr. 50 fl. ö. W. ;

6) des fül Helena und iln'ia Kooraschnit von Kropp
inladulil len Trstamnttes Î'!<». i l l . Manner »80l,
il,lab. l5 . Decemdrr l 802 , pr. 400 fi. ^!. W . ;

«) deS für Ignaz P»to,'>mk auö Kl l 'pp lotadulirlen
Aertragts <l<l<i. 2 l . October l 8 « 2 , mla^. lö .
December ,802 , pr, l05 fi. l5 kr. V. W. ;

t.) Dts für Mar ia Tc'm.ii, aus Steil>l.'üchel »»tabu-
lirten Schuldscheins <l,l<», 29. Slptrmder l7?<0
intab. 2 l . März l803 , pr. 200 fl. i l . W. ;

ss) des für üucas Prsij.ir aus Preslene inlal'lllirten .
Schuldscheines ll<il>, -<ll. October «>>02 intad. l « .
Ju l i l 803 , pr. l?4 ft. 3« kr. L . W , und endlich

l») drs fül Franz Globl.^n.l au5 Kropp ex,lut!v<
inlabulirtcil schlvdsrichtillichen Sprucyt5 <l«l". l 7 .
Ju l i i 8 U t , ex.culive intab. !0 , Auguli >«0t,
p». 54 f l . 40 i r . , l ^enlller Z^lnciseil ui>0
Klagiitl'stcil pr l ft. 40kr. hieranus eingcdracht,

worüber die T^>gsatzung zur münolisseti ^erl)and^
lung auf ocn 9. März l854 Vorinlttags um 9
Uhl vor oilsem Oerichlc mil rein Anhange des §.
29 a. G. O. anberaumt N'vlden ist.

D>, der Aufentl)l,llt'l)rl v,r (^rtl^gteil diesem
Gerictile undetanllt ist und sie außer den k. t. 0>t,l'
reichiscden Stahlen al'wlso,c> s,li, können, so l)al
man ihnen aus chre Gesahr un» Kosten in der
Person vrs Herrn Antou I r t l m i l i aus Radmannö-
Dors tincn <^iic<t'>l' »<l «cl l in, beigrgel'en, mi l dem
die vorlitgliivs Streitsache n^ch oel Votschriit occ
a. G. O. verhandclt und enischi,den tvrden wird.

Deffen wcrdcn die genantcn Gegtla^tlN zu oem
Ende erinurrt, daß sit zur uvigen Tagfatzung slll'st
zu erscheinen oder dem ausgeitlllten iburalor ihie
!Üel)<lfc an die Haud zu gctmi, »o.r einrn eigrncn
Sachwalter zu d<stl>Iicn wi>feil mögl», wiori^cnsalls
sie die auS ihrer Ujssal'sallmu,,g entstanden ^»l^
grn sich scidst zuzuschlllben haltcn.

K. t, ^lezl l ls^l ichl ^l«o nannioorf am l5 .
O l l o t s i i>j)3.

Z. 3. ( l ^ '^s. i 0 9 / ^ .
^ i> > c l.

V>.'>t, t. t it)»z>,l!<gl<!chie llaaö w>r0 yle»,lll
l)t l^i!Nl g><n^,chl:

M.<u l.'a0l <u cet Cr'lut.0i<o,acht vtS ^ < n ^ ia«ly.
Ü^y vo<l l laas, g 'g tu ^ ^ l l l N -^c f t .H von i i^as,
i>>c er^ul lv« gt! l0l«lUi!g.0el, 0l>n ttci^^l.. g>l)M<gl!«,
zu ^ablNssl^ llcgenocn, ini vminauglN ^ir«.Clinche
0<S GutiS ^i.ndaocns^lo >ul, Uld. ̂ is. 67 vottom-
mendlN, «in Prot0l0Ue 00M 28. October l 6 ä ^ , i>ir.
9 ^ i l , aui 70 ft. b .w . l l y . l . n haiccn Wl.>t Tiiv^^l
l » !<!'i>jillll. wegen jchlUoi^er l 83 f l . 4d tr. c , . c.
txw iU l^ r l , und zu 0<ren Volnahme die H..^satzu!i»
g>il aus oe» l l . ̂ l l x l l a r , au> dtn 3 M ä r z uno aus
oen ^j . Apr i l , 8 5 4 , j<0eömal jUo!inttc.<gS von 9
l,'!S l 2 l,lyr ln rieser GtilcytStanzlcl n,!l oem ̂ e l«
!>ihe angtl.'il?!ict, daß oitse Wlrse nur oei der 0rll«
ten Tagia^ung auch uottr ihrem Schahungswerlye
hlnlangegll'li» wcsden wuioe.

Dao SchatzU"göpll>to<oli, der Grundduchstr»
tract und oic ^ l ^ , , ^ , g t , , t ) i „ H M ^ . eriiegln hirrge^
richlö zur deliedigt«, ^inslchlnay'ne.

^aas am »4. Becemvel l s 5 3 .

Der k. k. Bezirtslichtel:
H 0 s ch i e r.

Z, ll». (2> Nr. 8593.
E d i c t .

Vor dem s. k. Bezirksgerichte Feistriz haben
alle Di ' jen igtn, weiche an die Verlassenschait d,s
.nn <'l, ^ior>ember l853 21» i!li<?ztl,ls, verstoldencü
.R>alitatsni'es!^>K Josef Domladisct? ron Fristriz
als 01Iäul'ia/r eine Forderung zn stillen haben, oder
zu s'lber etwas schulden, Erstere zur Allmclvlmg
und Darlhuung ihre. Forderungen, l!etzt,re zur An»
g>,be ihrer Schulden, am 2l), Jänner «85» zu er»
scheinen, wiorigens den Gläubigern, wenn die 35r»
lasscnschaft durch die ana/meloeten Forverungen er»
schöpft würde, kein weitcr.r Anspruch zust.'nde, alS
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt, geue«, ^ ' "
Schuldner hin^gen im Rechtswege vorg'g^'gcn

" " ^ K. f. Bezirksgericht Feistriz am 28. December
1853.
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Z. 42. (2) Nr . 7609.
E d i c t .

V o n dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuben
des Herrn (^arl Prcmrou von Prcwald, gegen Georg
Hozhevar von Großberdu, wegen schuldigen 36 fl,
— k . M . M , <-. 5. c., in die crecutive öffentlichl
Versteigerung d^ ' , dem l̂ etztern ssehörig,n, in, Grund
bliche der vormaligen Herrschaft Ädelsberg zud Url>. ^lr,
l03^^i,z vorkommenden Real i tät, im gerichtlich erho^
bencn'Schätzungswert he von 1905 fl. — kr. M . M .
gtwi l l iget , und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die drei Feilbietungs.- Tagsatzun
gen auf den »9. Jänner, ans den 23. Februar
und auf den 24. März »854, jedesmal vormi t tag
von 9 vis l2 Uhr m>t dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität nur bei der letzten
aus den 24 M ä r z »854 angedeuteten Feil.
dict'ma. bei allenfalls nickt erziejtem oder überbo e
nen'. Schätzungswerthe auch ullter demselben an den
Meistbietenden hiutan^egcben werden

Die üicilationsbedingnisse, d>>s Schätzungspro
toco l und der Grundduchsertract können vei diesem
Gerlcht. in den gewöhnlichen Anltsstunden einge^
sehen '^,'rden.

Senoschctsch am 3. November 1853.

Z. 43. (2) Nr. 7740.
E d i c t ,

Von dem k. k Bezirksgerichte Senoschelsch
wird hiermit bekannt g.macht:

Es sei von diesem Gciichte über das Ansuchc»
' s Herrn Valentin Kovazhizh von (Zomcn, Bcvol l
»nächtigten der Matthäus Makovitz'schen E rb .n , gegen
Ignaz Oschana von Prcwald, wegen schuldigen 900 si,
— kr M M . c 5. c. , in cie executive öffentlich. Ver<
stcigerung der dem fehleren gehörigen, imGrundbuche
der vormaligen »Herrschaft ^rewald >ul, Urb. Ätr. »9
vorkommenden Real i tät , im gerichtlich erhobene»
Schatzungöwcrthe von 1096 fi. — kr. M . M . gc.
wi l l iget , und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die drei Ftilbielungötagsatzungtl, auf de>'
27. Jänner, aus den 3. März und auf den l.
Apr i l »854, iedesmal Vormittag von 9 bis l2
Ihr mit dem Anhange bestimmt worden, d.,ß diese

Realität nur bei der letzten auf den 4. Apri l 1854
angedluteten Feilbieiung bei allenfalls nicht erzieltem
over üderbotenem Schätzungswcrlhe auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangeqeben weide.

Die l!ic!tation5d<dingnisse, das Schätzunsjspro
to>,oll ui,d dcr Grundbuchs'rtract kön>,cil bei diesem
Gerichte in den glwöhnlichen Amlsstunden lingc.
sehen werden.

Senoschetsch am 9. November 1853.

Z. 44. (2) Nr. 8657.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senoschetsch wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei von diesen, Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Anton Burger von Adelsbcig, geqeii
I>>cob Oßana vo„ Großl' trdu, wegen schulrigen 63 fi.
— k r . M . M . c . z c., in die erecutive öffentliche Verstci.

' gerungder, den,üetztern gehörigen, im Grundbuche der
vorinaligen Herrschaft .'.del^bcrg zuli Urb.Nr. 1034 vor
kommenden Realität, im genchllich erhobenen Sckaz,
zungSwertbe von 2,72 fi »0 kr. M , M . gewilligct,
und zl,r Vornahme derselvm vor diesem Gerichte
die drei Feilbietli„gst> gsatzungen auf den »3. I ä »
ner, auf den l l , Feblu^r und auf den l4 Mä ' z
1854, jed.Klnal V^o>mittag von 9 bis »2 Uhr
mit dein Anhange bestimmt worden, das; diese Reali
tät nur bei del letztcn .n>f del, 14. März 1854 angedeu
teten Feilbielung bei allenfalls nicht erzieltem ode>
überbotenem Schätzungswerthe auch unter denis.lben
an den Meistbietenden hintangea/ven werde.

Die lln'it'ttionsbedingnlsse, das Schätzung sprr.-
tocoll llnd der Grundl'lichsertract können bei die-
sen, G'Nchte in den gewöhnlichen Amlbstunden ein
gcslhei, werden.

Senoschcisch am 9. December »853,

Z ? 4 9 . (2^ N r . 7391
E d i c t .

Vl'N dein k f. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sci von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Jacob Slraschisch.ir von Koschl^ek, gegen Grego,
Svete oon Boronica, wegln alls de>n Urtheile
ddo. »0. Juni l i -52 , Z, 3643, schuldigen l00 si.
— kr. M . M . c. z. <-,, in die executive össentliä e
Velst(i^e>ung s<s, d»m L»tzlern gehörigen, iin Grund '
buche der vorm.li^e,, Herrschaft Freudenthal 5i,I, Urb
Nr. !4> vl'ironnnciiden .'ttsalität in Frauzdorf (^onsc.
9ir. 20 , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von

, 50> fl. 5 tt. M , M . gewilliget. und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungs. Tags.'tzungen auf
den 3 l . J ä n n e r , auf den 28. F e b r u a r und
den 30. M ä r z f. I , jedesmal Vormittag um

. 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß
diese 'Nea.itäl nur bci der lttzsen aus den 30.
März k. I . angedelltelen Feilbietung dei allenfalls

nicht erzieltem oder übcrbotenem Schätzungswerte
auch unter demselben an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Die Licitationsbedinglnsse, das SchätzlUigspr»'
tocoll und der Grundbuchsextract können dei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Dberiaibach am 8. NoveM'
ber »853.

H. 48. (2) Nr . 7285.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Oberlaibach wird
hiermit bekannt gemacht:

Es s<i von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Josef Gosticha von Tomischel, gegen Barthelma
Kerschilsch von Ratitna Nr. 5, wc^en mit deni
Urtheile ddo. 30. M a i !s52, Nr . 270», schuldigen
2»0 st. — kr. c. «. c. , in die öffentliche Verstrige»
rung der, dem liehtern gehörige» , im Grundduche
oer vormaligen Herrschait Freudenthal zul^ Urb.'^lr.
cl58'^2 volkommenden Viertlhube in Rat i t l ia l̂ onsc.
^)ir. 5 , im gccichllich erhobenen Schätzuiigswcrthe
von l7«9 si. 20 kr. M . M . und der Fahrnisse,
a l s : 2 Pferde, sammt Geschirr, 2 hölzerne Ochsen-
wagen, 2 Kelten, 2 Hacken, 2 Bohrer, »0 Rentner
Heu uno 5 (Zentner S t roh , im gerichtlich erhobenen
Schätzullgswerlhe von 58 st. 46 kr. M . M . ge.
wil l iget, und zur Vornahme derselben in loco der
Realität dle Fcil l ' iettmgs. Tagsatzungen auf den
30. Jänncr, aus den 28. Februar und auf den 27«
März 1854, jedesmal Vormittag um 9 Uhr mit
dem Anhange bestimmt wordcn, daß dieselben nur
bei der letzten auf den 27. März »854 angedeuteten
He>lbi«tnng bei allenfalls nicht erzieltem oder über'
votenem Schä'tzungöw'rthe auch un5er demselben an
den Meistbietenden hii>ta»gegebcn werden.

Die ^icitai ioi 'sdeoi^niffe, ^ 5 Schätzungsp>o-
tocoll lind der Giund^ichöeNract können l)ei oi'sem
Gerichte in den gewöholichen Amlsstlmdcn eiugc
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 3 l . Octo.
ber »853.

Z 47. c2) ' Nr. 8ti59-
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgcrichte Oberlaibach wird
hieinil bekannt gegeben, daß in der Executionssache
des Josef Taufch.l von ^icschujaku, im Bezirke L.,aö,
wider Mar t i n Sailer von Raki lua, pcto. fchuldige,»
l98 fi. »8 rr. c 8. <„, mit hierämUichem .Bescheide
vom 2z. Oetodel d. I . , ^. 6974, bewilligte ere
llllive Feilbietuna der, im Freudenthaler Grui'dbuche
5uk Utb 1)ir. 345 vorkolumenden gegner'schcn Neali.
tät zu Nat i lna, im Einv>rständ>iisse beider Theile
bis Ostern k I . übertrug!,, worden sei, und daß
zur »flierlichen Vornahme derselben die Termine
mit Beibehaltung des Ortes und der Stunde auf
den >8- Apr , I . l 8 . M a i und 19. Jun i l854 unter
dem vorig.,, Anhange bestimmt worden.

Wovon die Kauflustigen verständiget werden.
K. k. Bezirksg richt Oberlaidach am »6. D..^

cembcr l853

Z. 20. (3) Nr. 5906.
E d i c t .

Von , geicrti^ten k. k, Bezirksgerichte wird hie
mit bekannt geg'ven'.

Es sei über Ansuchcn des Tabula,gläubige»s
l^ilil» l'o^ovie! vo« Dllllc Haus ^)is. l 5 , mit Be.
!cke,d l l . lo. 30. November 1853, Zahl 5906. die
Relicitation der, im Verlassenschaitswege verälißer
t l » , dem Mar t i n Teschat z^cn. von Hrast Nr . 7.
am l5 . Apnl-1853 erstand.nen, vordem den, v.r-
storbcncn Mar t in Teschai von Hrast Nr . 8 gehöli-
qen, zu Beretensdorf gelegenen, im ehrmaliqen
Grlindbuche der Gült Olll!,c,hof zur> Nectif. Nr 4 V2
vorkommenden 15 kr. Hübe sammt Zugehö'r, wegen
')iichtzuhaltung der ^icltatioi'sbedin^niffe, bewilliget,
liüd zll deren Vori,ah:ne die Tagsatzimg a» f den
2 7. J ä n n e r 1 8 5 4 , Vormittags um 9 Uhr in
d'eser Gcrichtskaiizlei mit den» A«hanc»,c bewilliget
worden, daß als Aiisrl>i5preis der vormalige Meist.-
l'ot pr. 450 fi ana/i-omme!,, jedoch für den Fal!
oer Nichterzielmig deöftlden die Realitäl auch unter
demselben auf Gefahr nno Kosten des zahlungssäu-
nügen Erstehers hiillangcgrben werven wird.

D>e Licitationö Beding,'isse üi'd der neueste
Grundbuchs - Attract können täglich hicramtö einqr.
fehln weiden.

K. k. .Bezi.kog.'richt Möl t l ing am 30. Noven^
ber 18,^3.

Z. 2000. (3) Nr . 6129
E d i c t .

Vor dem k. k, Gezirssgericht,' Tschememd! haben alle
Diejenigen, welche an die Verlasse»scha,t des den 20
Novemvrr »«5^ vc,storben.n Pfarrers Ignaz Grum
von Adlcschizh, als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Anmeldung uudBarthuung derselben den !2
Jänner >854 Voxni t lags 9 Uhr zll erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldung5.qcsuch schriftlich zu üderrcichcn,
widrigelis diesen Gläubigen an die Verlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For«

derungci! erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Tschernembl den !6 . December »853.
Der k. k. liandesgerichtsratl):

Bro l ich .

Z. 20ltt. (3) ^ Nr. 6337.
E d i c t .

I n der Ereculionssache d.s Jacob Adamlc von
I^2lj2jtil,va8, wider Franz Adamle, von ebendort Nr .
6, wegen Lebensunterhaltes pr. 46 fi. 14 kr c. 5.
«:., wird die executive Feilbietlmg der, dem LctzterN
gehörigen, im Grundbuche des vormaligen Gutes
Grundlhof zl)l) Nectis. Nr. 23 , Urv. Nr . 25 vor»
kommenden, auf 1597 fl, ereculive geschätzten Hall),
hübe, den 23 December l. I . , 25. Jänner und" 22.
Februar k. I . , jeoesinal Vormittags um 9 Uhr im
Gericktshause vorgenommen, und dieselbe nur l>ei
der dritten Tagsatzliug unter dem Schätzungswerthe
hintangegebcn werdüi.

Der Grundbuchsertract, das Schatzungsproto-
coll und die ein 10 ^/„ Vadiun» erfordernden Be.
dingniffe tönnel, Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich den 8. November
l853

Nr. 7348.
Zur ersten Feilbictung ist kein Kauflustiger er.

schienen. Auch wird die Tabulargläudiqerin
Anna Adamle erinnert, daß der Fli lbielungs-
blscheio clcjo. 8. November I. I , Nr 6337,
dem lür sie bestellten Curator Anton Resderch
in Sitt ich zligeferligt wurde

K, k. Bezirksgericht Sitt ich dcn 23. Decem-
ber 1853.

Z. 39. ^3) Nr . 7710.
E d i c t .

Vom k- k, Bezirksgerichte Neustadt! wird be<
kanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton Ritter
v. Fichtcnau von Werfchlin, Ex.cntionsführers, durch
seinen Bevollinächligten Herri, Ich . i ln , Pelti<>, we-
gen schuldiger 400 fi, c. «. c., die »xecutive Feil«
bietung des, dem Schuldner M.Nhias Gri l l gehö'ri'
gen, in Neustadt! gelegenen lind im ehemalige«
Griindbuchc der Stadt N>ust>>d:l 8l«l> Rectif. ^lr.
40 vorkommenden Hauses sammt Garten, im g<'
lichtlichen Schätznngswerthe von 3068 fi bewilli'
get, und seien die dicßfalligcn Fcilbletungstagsatz'lN'
g l l l auf dcn 26, Jänner, auf dcn 25. Februar und
auf dcn 28. März 1854, icdesmal Vormittags uw
9 Uhr in der ditßgerichllich^, Kanzlei n,it del» Nei^
fatzc al,gcordnct »vorden, d.>ß die feilgebotene Rca»
litäl nur bei der dritten F.ilbieluiili^taqsatzuna, auch
untet dem SchätzlliigZwerthe werde hinlangegeben
werden.

Der GrundbuchZertract, das Schätzungsvl«^
coll und die Licitationsbcdingnisse köinien hielKl'
richts eingesehen werden.

Neustadtl am 29. Nooember »853,

Z. 54. (3) Nr . 705?-
E d i c t .

Von diesem k. k. Bezirk5aerichte wliiden über
die Klage des Ignaz Vcrbizh, Voin>»ndes drs min"
^ jähr igen Franz Piskllr von Podgaberje Nr. 12,
auf ^eljahrt» und Erloschl!,e<klärlil>g drr , auf der
dem genannten Mündel gehörigen, im Geunobuchl
der vormalige!, Herrichaft Sitt ich >>Ui Urb. Nr. s-l
vorkommende!^ Ganzhube zu Gunsten des JohalN»
Smole von /ul>i,Ä, seit 27 ^iovember »803 vel'
sichelten Forderung aus dem Schuldscheine <!<!«>, ^ '
^lovember !803 pr. »80 ft, sammt Nevenverbi"V'
lichkeile,,, und der zu Gunsten des Anton Kastei
von S a d , seit 30, J a n n r »818 im Er<culions<
Wege intablilirten Forderung aus d.m Vergleichs
clllo. 30. Oltober I 8 l 6 mit 250 fi. sammt 35^'
-.ugszinsen und Unkosten , die Tagsatzima. zur 0^
dcntlxhcn Verhandlung ans den 14. Mä iz f. 2 ' '
Vormitt . 'gö um 8 Uhr bestimmt.

Dessen we>den die unbekannten Erben des I ^ '
hann s'mole und deS Anton Kastelz mit dem B<' '
satze verständiget, daß sie zur obig.n Tagsatzung i "
erscheinen oder ihre Behelfe dem für sie aufaessclll'"
l^ullttni- i,<l »<->,nn. Muslin Elnolla von / l l t)»^'
oder einen, andern Sachwalter an die Hand zu 9^
ben haben, widriqcns sie sich die nachtheiligen Fo lg^
selbst zuzuschreiben haben werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich dcn »2. Decemb"
»853.

Z. 33. ^3) Nr. 6s >6'
E d i c t .

Da bei der mit Edict vom 22. N o v e M ^
l 8 5 3 . E. , 9lr, «143 , auf den 23. December » 6 ^
angeordneten ersten Tagfahtt zur »recutiven F ^ ^
tung der Lucas Koschie»'sch.n Ne.ililät in ^ l " .t
(Z. r^Nr. »9 kein Kauflustiger erschienen ist, so ̂
es bei der zweiten auf den 23. Jänner »654
stimmten Tagfahrt sein Verbleiben. s,<l

K, k. Bezirksgericht Rei fn iz am 2 4 . D e t t " ^
!853.


